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Liebe Eltern,

auch für Sie beginnt heute ein neuer Lebensabschnitt. Ihr 
Kind erobert einen neuen Lebensbereich, dadurch werden 
viele Herausforderungen auf Sie zukommen. Das fängt 
schon mit dem neuen, in aller Regel längeren Schulweg 

an. Da braucht es Ihre Ermutigung, Ihr Vertrauen, aber 
auch Ihre Umsicht und Wachsamkeit, manchmal vielleicht 
auch Ihre Unterstützung, damit das richtige Verkehrsmittel 
und der sicherste Weg zu den Gymnasien gewählt sowie  

Liebe Schülerinnen und Schüler,

ihr geht jetzt neue Wege – das fängt bereits mit dem Weg 
zur Schule an. Wahrscheinlich habt ihr mit euren Eltern 
schon geprüft, wie ihr am besten in die Gymnasien im 
Ellental kommt und an welchen Stellen ihr besonders 
aufpassen müsst.

Wir haben ein gutes System entwickelt mit Schulbussen 
und Radwegen, damit ihr alle sicher im Ellental ankommt. 
Mit dem neuen Radschulwegplan für die Gymnasien 
wurde etwas Besonderes geleistet, denn er ist in Koope-
ration von Eltern, Schule und Stadtverwaltung sowie der 
Polizei mit großer Sorgfalt erarbeitet worden.

das richtige Verhalten im Straßenverkehr gezeigt werden. 
Dann gilt es, auch Vorbild zu sein, denn nur, wenn wir uns 
selbst an die Vorschriften halten, können wir von Kindern 
erwarten, die Verkehrsregeln zu lernen und zu beachten.

Wir sind sehr froh, dass wir in Bietigheim-Bissingen ein 
gutes Konzept erarbeitet haben, um die Schulwege sicher 
zu machen. Allen, die dabei mitgewirkt haben, danken wir 
an dieser Stelle ganz herzlich für die umfassende Arbeit.

Wir wünschen Ihren Kindern viel Erfolg auf ihrem neuen 
Schulweg!

Mit freundlichen Grüßen

Jürgen Kessing        Gerda Grawunder        Lutz Kretschmer

Grußwort
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SchülerInnen kommen auf dem Schulweg in Bewegung, 
tun also etwas für ihr körperliches Wohlbefinden. Als 
MitfahrerIn im Auto bleiben Kinder passiv, als Fuß-
gängerIn oder RadfahrerIn erleben sie aktiv ihre Umwelt 
und lernen, selbst Verantwortung im Straßenverkehr zu 
übernehmen. Hinzu kommen die zahlreichen sozialen 

Kontakte, die sich auf dem Schulweg ergeben. Es gibt 
genug Gründe SchülerInnen ihren Schulweg möglichst 
bewusst und eigenständig zurücklegen zu lassen.

Unterstützen wir unsere Kinder gemeinsam dabei.

Wertvollen Informationszuwachs bekommen wir immer 
dann, wenn wir in direkten Informationsaustausch kom-
men. Die so gewonnenen Informationen stellen einen 
wichtigen Baustein unserer Arbeit dar. Für Ihre Fragen und 
Anregungen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung:

Der Elternbeirat der Gymnasien im Ellental verfügt über 
einen Verkehrsausschuss sowie die AG Radschulwegplan, 
die sich für einen sicheren Schulweg für die SchülerInnen 
der Gymnasien einsetzen.

Weitere Infos finden Sie unter 
www.ellentalgymnasien.de ➞ Unser Elternbeirat
➞ AG Radschulwegplan

Zu Fuß zur Schule

Kinder bewegen sich gerne. Helfen Sie Ihrem Kind dabei, 
die Freude an der Bewegung zu erhalten und auszubauen. 
Wenn Ihr Kind nah genug wohnt, ist es prima an der  
frischen Luft in die Schule zu laufen.

Zu Fuß macht der Schulweg Spaß, vor allem mit Freunden. 
Wer morgens läuft, wird richtig wach und fit und kann dann 
in der Schule besser aufpassen.

Bewegung tut gut und die SchülerInnen lernen so ganz 
konkret sicheres und bewusstes Verkehrsverhalten.

Denken Sie daran, dass Ihr Kind schon von weitem gut 
zu sehen ist. In den Wintermonaten ist helle Kleidung 
besonders wichtig.

Mit dem Auto zur Schule

Wenn Sie Ihr Kind mit dem Auto zur Schule bringen 
MÜSSEN, beachten Sie bitte folgende Hinweise:

Halten Sie auf keinen Fall direkt vor der Schule oder in den
Haltebuchten der Busse, um Ihr Kind dort ein- oder ausstei-
gen zu lassen. Sie gefährden sonst FußgängerInnen oder 
RadfahrerInnen, die ebenfalls zur Schule fahren.

Bitte achten Sie vor allem auf die SchülerInnen, die von der 
gegenüber der Schule liegenden Bushaltestelle die Straße 
überqueren müssen, um zur Schule zu gelangen.

Selbstständige Mobilität
- ein wesentlicher Entwicklungsschritt
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Radschulwegplan der Gymnasien im Ellental

Radfahren macht Spaß. Außerdem ist es gesund, sportlich,
umweltfreundlich und kostengünstig. Radfahren muss 
aber auch sicher sein. Deshalb hat eine Arbeitsgruppe 
unseres Elternbeirats (AG RSWP) einen Radschulwegplan 
erstellt. Der Radschulwegplan verfolgt den Zweck:

den Weg zur Schule mit dem Rad sicherer zu gestalten

den SchülerInnen einen geeigneten Radschulweg zu 
empfehlen

das Radfahren attraktiver zu machen

Der Ausschnitt rund um die Schule ist auf Seite 5 darge-
stellt. Den kompletten Plan finden Sie auf der Website der 
Schule:

Gedruckte Pläne sind auf dem Sekretariat vorrätig.















Ihr Kind möchte die Gymnasien im Ellental 
mit dem Fahrrad erreichen?

Der Radschulwegplan kann Ihnen dabei helfen, den 
Schulweg gemeinsam mit Ihrem Kind bequem von zu 
Hause aus zu planen. Gefahrenstellen können im Vorfeld 
erkannt und vermieden oder intensiv besprochen werden.

Der Radschulwegplan enthält:

die für den Weg zur Schule geeigneten und empfohlenen 
Verbindungen

problematische Stellen entlang dieser Verbindungen

Mit dem Fahrrad zur Schule

Vor Beginn des Schuljahres sollten Sie sich gemeinsam 
mit Ihrem Kind mit dem Schulweg vertraut machen. Es 
wird so den Schulweg sicherer und bewusster meistern. 
Hierzu einige Tipps:

Nur sichere Fahrräder sind gute Fahrräder (siehe 
Abbildung).

Die Kinder sollten sich in der dunklen Jahreszeit durch 
reflektierende Kleidung oder spezielle Reflektoren zusätz-
lich schützen.

Ein Fahrradhelm sollte immer getragen werden. Der Helm 
schützt vor schweren Kopfverletzungen und kann daher 
lebensrettend sein.

Anregungen und Verbesserungsvorschläge zum Rad-
schulweg sind willkommen. Bitte senden Sie diese  
an die AG Radschulwegplan der Schule
E-Mail: elternbeirat@ellentalgymnasien.de
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Das Fahrrad ist neben Bus und 
Bahn (ÖPNV) das meistverwendete 
Verkehrsmittel für den Schulweg. 

Bitte prüfen Sie – am besten 
gemeinsam mit Ihrem Kind – ob 
das Fahrrad Ihres Kindes den 
Sicherheitsbestimmungen des 
Straßenverkehrs entspricht. 

Die nebenstehende Abbildung zeigt 
die zu überprüfenden Punkte auf.

Abbildung: ADFC

Das verkehrs- 
sichere Fahrrad



6

Radschulwegplan der 
Arbeitsgruppe RSWP

Den kompletten Plan finden Sie auf 
der Website der Schule:
www.ellentalgymnasien.de

Gedruckte Pläne sind auf dem 
Sekretariat vorrätig.

Radschulwegplan
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Die Gymnasien im Ellental sind mit Bus und Bahn gut zu 
erreichen, mehrere Haltestellen stehen zu Verfügung: der 
Bahnhof Ellental sowie die Bushaltestellen vor den 
Gymnasien und in der Schwarzwaldstraße.

Aushangfahrpläne an den Haltestellen sind nur teilweise 
korrekt, da es aufgrund von Baustellen immer wieder 
Änderungen gibt.

Zu Beginn des Schuljahres werden von den Schulen die 
Schülerzahlen an die Busunternehmen gemeldet, darauf-
hin wird der Fahrplan erstellt und die Busgröße festgelegt.
Sollte es in der laufenden Fahrplanperiode Probleme 
geben, wenden Sie sich bitte an den Verkehrsausschuss 
(VA) des Elternbeirats. Der VA kümmert sich um die 
Belange der Schülerbeförderung und ist Ansprechpartner 
für SchülerInnen, Eltern und Lehrerkollegium gegenüber 
den Busunternehmen.

Bei akuten Problemen, z. B. ein Bus kommt gar nicht oder 
er kann nicht alle SchülerInnen befördern, verständigen 
die SchülerInnen bitte das Sekretariat.

Bei Beschwerden oder Anregungen sind die folgenden 
Angaben wichtig: Busliniennummer, Wochentag, 
Datum und Uhrzeit! Ein Formular hierfür erhalten Sie im 
Sekretariat oder unter www.ellentalgymnasien.de:
➞ Sekretariat  ➞ Formulare zum Runterladen 
➞ Meldungen an den Verkehrsausschuss

Über die aktuellen Fahrpläne und Haltestellen informieren 
Sie sich bitte im Internet unter www.vvs.de oder alter-
nativ im Spillmann Reisebüro am Bahnhofsvorplatz. Die 

Verkehrsausschuss des Elternbeirats

Kontaktdaten:
E-Mail: elternbeirat@ellentalgymnasien.de

oder Sie geben das ausgefüllte Formular einfach wieder 
auf dem Sekretariat ab.

Das richtige Ticket

1. SCHOOL-Abo:

das Ticket für den Schulweg

es kann ab 12:00 mittags im gesamten Netz genutzt 
werden

Detailinformationen über das Sekretariat

2. Mehrfahrtenkarte (4 Fahrten)
3. Kurzstreckenticket
4. Schüler-Ferien-Ticket

Das richtige und sinnvolle Ticket hängt von der 
Streckenlänge und dem Nutzungsgrad des ÖPNV ab. Die 
wichtigsten Details finden Sie ebenfalls auf www.vvs.de.

Haltestellen rund um die Gymnasien

Mit den öffentlichen 
Verkehrsmitteln zur Schule





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Falls Sie noch Fragen oder Anregungen haben,
dann bitten wir Sie um Kontaktaufnahme:

Elternbeirat Ellental
E-Mail: elternbeirat@ellentalgymnasien.de

Stadt Bietigheim-Bissingen
Ordnungs- und Sozialamt
Bahnhofstr. 1
74321 Bietigheim-Bissingen
Tel. 07142 74-340
www.bietigheim-bissingen.de

Gymnasien im Ellental
Verkehrsausschuss des Elternbeirats / AG Radschulwegplan
74321 Bietigheim-Bissingen | Ellentalstr. 10
Tel. 07142 74-503 | Fax 07142 74-536
E-Mail: elternbeirat@ellentalgymnasien.de
www.ellentalgymnasien.de
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